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Damaskinos Papandreou (Metropolıit der chweı17z), OE0OAOYIKOL 1AA0YVOL. Mia
0P90600E0C NDOONTIKN (A1QA0VOC 1), Thessalonıkı 1986, 355

Fuür dıe Chrısten 1m deutschsprachigen und überhaupt 1mM westeuropälischen Raum 1st
das Zusammenleben mıt ıtglıedern eıner anderen Kırchengemeinschaft eıne Wiırklıch-
keıt Diese Wırklichkei bedingt das tändıge gegenseıltige Kennenlernen und zumındest
eın Inımum ökumenischer Gesinnung, auch WECeNN S1e. manchmal über den unlıebsa-
ILLICH Weg der Auseinandersetzungen und der Polemik geht ufgrun der kiırchlichen
Landschaft hler edeıht also Okumene leichter. uch das, WdsS In der ökumeniıschen Be-
WCBUNS geschieht, wırd leichter und mıt größerem Interesse wahrgenommen und verfolgt.

Im Gegensatz hlerzu wächst dıe ökumeniısche Gesinnung In Griechenland, In einem
Land also, In dem fast dıe gesamte Bevölkerung der orthodoxen Kırche angehört, VCI-

ständlıcherweise mıt größeren Schwierigkeıten. Gerade aus dieser Perspektive gewıinnt
dieses Buch VonNn Metropolıt Damaskınos Papandreou »Theologische Dıaloge 1ıne ortho-
doxe Perspektive« besonderer Bedeutung. Es hat ZU Gegenstand nıcht dıe theolo-
ischen Dıaloge 1mM men etwa des Weltkırchenrates, sondern dıie OTINzıellen theolo-
ischen Dıaloge, welche die orthodoxe Kırche mıt der anglıkanıschen, der altkathol1-
schen, der altorıentalıschen, der römisch-katholischen und der lutherischen Kırche hrt
Hıerbel ist Papandreou, dessen Name und ırken nıcht 11UT den orthodoxen, SONMN-

dern auch welılten chrıistlıchen Kreisen des estens gut bekannt Ist, bemüht, diese Dıaloge
In der oben angeführten Reihenfolge darzustellen und krıitisch würdigen. Das

Buch i1st erschienen, auch konkret der Vorbereıitung und dem Ablauf der ‚OD PräkonzI1-
lıaren Panorthodoxen Konferenz dienen (S 12), dıe VO 8&. Oktober bıs Z

November 986 In Chambesy / Genf stattgefunden hat
In einem ersten Teıl (S 15—141) dem oben angegebenen allgemeıinen e des Bu-

ches werden dıe Geschichte der Dıaloge, dıe pastoralen Implıkationen und der Zeugn1s-
charakter des orthodoxen aubens, dıie ekklesiologische Dımensıon, dıe ematı dıie
robleme, SOWIE der men und die Perspektiven der Dıaloge behandelt Auffallend ist
In dıesem Teıl dıe überaus posıtıve und optimıstısche Eınstellung des Verfassers, aber
auch die profunde Kenntn1s der aterIle. Es überdies nıcht vielen fruchtbaren,
weıterführenden edanken Als eıspie. sSe1 hıer das ädoyer des Metropoliten für den
ökumenischen Dıalog 1mM Sınne der Pfliıchterfüllung der orthodoxen Kırche erwähnt, nıcht
1U den anderen Kırchen, sondern auch sıch selbst gegenüber, we1l »e1ne eventuelle ISO-
lerung dieser (SC der orthodoxen Kırche) mıt einem der elbstgefällıgkeıt und
Genügsamkeıt ıhr nıcht einmal dıe Erneuerung des gelistigen Lebens ihres Volkes C-
« (S 55) uch dıe ejahung eiıner Liturgie, der die Gläubigen anderer Kırchen
ın nalogıe etwa den Katechumenen und Büßern der alten Kırche teilnehmen können,
ze1igt dıe Offenheıt des Autors, aber auch selne Überzeugung VON einem intens1ven und
verantwortungsvollen ökumenischen Dıalog. Miıt den bılateralen theologischen lalogen
verknüpft DD mıt eC dıe »gesunde offnung auf den gemeiınsamen Kelch«, we1l Urec
dıe Dıaloge dıe Versöhnung erfolgen wiırd, dıe für dıe Teilnahme eucharıstischen ahl
des Herrn auf besondere Weıise erforderliıc ist (D 140—141).

Im zweıten Teıl 43—355) werden sowohl dıe Kommuni1ques als auch alle lexte VCI-

OfITentlıc dıe In den oben genannten fünf bılateralen OTMNzıellen 1alogen bislang erar-
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beıtet wurden. Eın Vergleich dieses Buches mıt dem Band »Dokumente wachsender ber-
einstimmung. Samtlıche Berichte 1—1982«, hg Von . Meyer — H. J. Urban —

Vıscher, Paderborn- Frankfur 1983, ze1gt, daß dieser ıIn ezug auf dıe Dıaloge, welche
dıe orthodoxe Kırche führt, Mängel aufweIlst. Für den Leser, der des Griechischen nıcht
kundig ist, sSe1 hıer auf einen anderen Band verwıiesen: Damaskınos Papandreou (Hg.),
Les 1aloges oecumen1ques hler ef aujJourd’hu1 (Etudes Theolog1iques 5). Chambesy /
Geneve 1985, und besonders auf meılınen Aufsatz dort »Gesamtwürdigung der Methode
und der Ergebnisse der bılateralen Dıialoge« (S. 207/—232).

Miıt diıesem Buch, das auch für eın breıtes griechisches uDlı1ıKum gedacht ist und ohl
deswegen keıne Liıteraturhinweise enthält, hat Metropolıt Damaskınos Papandreou einen
umfassenden, informationsreichen und Okumeniısch wiıchtigen Beıtragz vorgelegt. Es ist
wünschen, daß das Buch auch 1INns Deutsche übersetzt wIird.

eodor 1KOLaAOU, München


